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1 Symbolerklärung und Sicherheitshinweise

1.1 Symbolerklärung

Warnhinweise
In Warnhinweisen kennzeichnen Signalwörter die Art und Schwere der Folgen, falls 
die Maßnahmen zur Abwendung der Gefahr nicht befolgt werden.
Folgende Signalwörter sind definiert und können im vorliegenden Dokument ver-
wendet sein:

GEFAHR: 

GEFAHR bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Personenschäden auftreten 
werden.

WARNUNG: 

WARNUNG bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Personenschäden auftre-
ten können.

VORSICHT: 

VORSICHT bedeutet, dass leichte bis mittelschwere Personenschäden auftreten 
können.

HINWEIS: 

HINWEIS bedeutet, dass Sachschäden auftreten können.

8 Fachbegriffe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . 28

9 Kurzbedienungsanleitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . 30
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Wichtige Informationen

Wichtige Informationen ohne Gefahren für Menschen oder Sachen werden mit dem 
gezeigten Info-Symbol gekennzeichnet.

Weitere Symbole

Tab. 1  

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

H Hinweise für die Zielgruppe
Diese Bedienungsanleitung richtet sich an den Betrei-
ber der Heizungsanlage.
Die Anweisungen in allen Anleitungen müssen einge-
halten werden. Bei Nichtbeachten können Sachschä-
den und Personenschäden bis hin zur Lebensgefahr 
entstehen.
▶ Bedienungsanleitungen (Wärmeerzeuger, Hei-

zungsregler usw.) vor der Bedienung lesen und auf-
bewahren.

▶ Sicherheits- und Warnhinweise beachten.

Symbol Bedeutung
▶ Handlungsschritt
 Querverweis auf eine andere Stelle im Dokument
• Aufzählung/Listeneintrag
– Aufzählung/Listeneintrag (2. Ebene)
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H Verhalten bei Gasgeruch
Bei austretendem Gas besteht Explosionsgefahr. Be-
achten Sie bei Gasgeruch die folgenden Verhaltensre-
geln.
▶ Flammen- oder Funkenbildung vermeiden:

– Nicht rauchen, kein Feuerzeug und keine Streich-
hölzer benutzen.

– Keine elektrischen Schalter betätigen, keinen 
Stecker ziehen.

– Nicht telefonieren und nicht klingeln.
▶ Gaszufuhr an der Hauptabsperreinrichtung oder am 

Gaszähler sperren.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Alle Bewohner warnen und das Gebäude verlassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern. 
▶ Außerhalb des Gebäudes: Feuerwehr, Polizei und 

das Gasversorgungsunternehmen anrufen.
H Lebensgefahr durch Vergiftung mit Abgasen
Bei austretendem Abgas besteht Lebensgefahr. 
▶ Abgasführende Teile nicht ändern.
Beachten Sie bei beschädigten oder undichten Abgas-
leitungen oder bei Abgasgeruch die folgenden Verhal-
tensregeln.
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▶ Wärmeerzeuger ausschalten.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Alle Bewohner warnen und das Gebäude sofort ver-

lassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern.
▶ Zugelassenen Fachbetrieb benachrichtigen.
▶ Mängel beseitigen lassen.
H Lebensgefahr durch Kohlenmonoxid
Kohlenmonoxid (CO) ist ein giftiges Gas, das unter An-
derem bei der unvollständigen Verbrennung fossiler 
Brennstoffe wie Öl, Gas oder Festbrennstoffen ent-
steht. 
Gefahren entstehen, wenn Kohlenmonoxid aufgrund 
einer Störung oder einer Undichtigkeit aus der Anlage 
austritt und sich unbemerkt in Innenräumen ansam-
melt.
Sie können Kohlenmonoxid weder sehen, schmecken 
noch riechen.
Um Gefahren durch Kohlenmonoxid zu vermeiden:
▶ Anlage regelmäßig durch einen zugelassenen Fach-

betrieb inspizieren und warten lassen.
▶ CO-Melder verwenden, die bei CO-Austritt rechtzei-

tig alarmieren.
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▶ Bei Verdacht auf CO-Austritt:
– Alle Bewohner warnen und das Gebäude sofort 

verlassen.
– Zugelassenen Fachbetrieb benachrichtigen.
– Mängel beseitigen lassen.

H Inspektion und Wartung
Fehlende oder mangelhafte Reinigung, Inspektion 
oder Wartung kann zu Sach- und/oder Personenschä-
den führen bis hin zur Lebensgefahr.
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb 

ausführen lassen.
▶ Mängel sofort beseitigen lassen.
▶ Heizungsanlage einmal jährlich von einem zugelas-

senen Fachbetrieb inspizieren lassen und erforder-
liche Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
durchführen lassen.

▶ Wärmeerzeuger mindestens alle zwei Jahre reini-
gen lassen.

▶ Wir empfehlen, einen Vertrag über eine jährliche In-
spektion und eine bedarfsorientierte Wartung mit 
einem zugelassenen Fachbetrieb abzuschließen.
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H Umbau und Reparaturen
Unsachgemäße Veränderungen am Wärmeerzeuger 
oder an anderen Teilen der Heizungsanlage können zu 
Personenschäden und/oder Sachschäden führen. 
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb 

ausführen lassen.
▶ Niemals die Verkleidung des Wärmeerzeugers ent-

fernen.
▶ Keine Änderungen am Wärmeerzeuger oder an an-

deren Teilen der Heizungsanlage vornehmen.
▶ Auslauf der Sicherheitsventile keinesfalls verschlie-

ßen. Heizungsanlagen mit Warmwasserspeicher: 
während der Aufheizung kann Wasser am Sicher-
heitsventil des Warmwasserspeichers austreten.

H Raumluftabhängiger Betrieb
Der Aufstellraum muss ausreichend belüftet sein, 
wenn der Wärmeerzeuger die Verbrennungsluft aus 
dem Raum bezieht.
▶ Belüftungs- und Entlüftungsöffnungen in Türen, 

Fenstern und Wänden nicht verkleinern oder ver-
schließen.
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▶ Einhaltung der Lüftungsanforderungen in Abspra-
che mit einer Fachkraft sicherstellen:
– bei baulichen Veränderungen (z. B. Austausch 

von Fenstern und Türen)
– beim nachträglichen Einbau von Geräten mit Ab-

luftführung nach außen (z. B. Abluftgebläse, Kü-
chenlüfter oder Klimageräte).

H Verbrennungsluft/Raumluft
Die Luft im Aufstellraum muss frei sein von entzündli-
chen oder chemisch aggressiven Stoffen.
▶ Keine leicht entflammbaren oder explosiven Materi-

alien (Papier, Benzin, Verdünnungen, Farben usw.) 
in der Nähe des Wärmeerzeugers verwenden oder 
lagern.

▶ Keine korrosionsfördernden Stoffe (Lösungsmittel, 
Klebstoffe, chlorhaltige Reinigungsmittel usw.) in 
der Nähe des Wärmeerzeugers verwenden oder la-
gern.
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H Sachschaden durch Frost
Wenn die Heizungsanlage in keinem frostsicheren 
Raum steht und außer Betrieb ist, dann kann sie bei 
Frost einfrieren. Im Sommerbetrieb oder bei gesperr-
tem Heizbetrieb besteht nur Gerätefrostschutz.
▶ Heizungsanlage, soweit möglich, ständig einge-

schaltet lassen und die Vorlauftemperatur auf min-
destens 30 °C einstellen,
-oder-

▶ Heizungs- und Trinkwasserleitungen von einer 
Fachkraft am tiefsten Punkt entleeren lassen.
-oder-

▶ Von einer Fachkraft Frostschutzmittel ins Heizwas-
ser mischen und den Warmwasserkreislauf entlee-
ren lassen.

▶ Alle 2 Jahre prüfen lassen, ob der erforderliche 
Frostschutz noch sichergestellt ist.
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H Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausge-
brauch und ähnliche Zwecke

Zur Vermeidung von Gefährdungen durch elektrische 
Geräte gelten entsprechend EN 60335-1 folgende 
Vorgaben:
„Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darü-
ber sowie von Personen mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie 
beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs 
des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit 
dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung 
dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durch-
geführt werden.“
„Wenn die Netzanschlussleitung beschädigt wird, 
muss sie durch den Hersteller oder seinen Kunden-
dienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt 
werden, um Gefährdungen zu vermeiden.“
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2 Angaben zum Produkt

2.1 Konformitätserklärung
Dieses Produkt entspricht in Konstruktion und Betriebsverhalten den europäischen 
und nationalen Anforderungen.

Mit der CE-Kennzeichnung wird die Konformität des Produkts mit allen an-
zuwendenden EU-Rechtsvorschriften erklärt, die das Anbringen dieser 
Kennzeichnung vorsehen.
Der vollständige Text der Konformitätserklärung ist im Internet verfügbar: 

.

3 Bedienung
Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Bedienung des Wärmeerzeugers. Abhän-
gig von der verwendeten Bedieneinheit kann die Bedienung mancher Funktionen von 
dieser Beschreibung abweichen. Beachten Sie daher auch die Bedienungsanleitung 
der Bedieneinheit.
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3.1 Bedienfeldblende öffnen

Bild 1  

3.2 Gerät ein-/ausschalten

Einschalten
▶ Gerät am Schalter Ein/Aus ( Bild 2) einschalten.

Die Betriebsleuchte leuchtet blau und das Display zeigt die Vorlauftemperatur 
des Heizwassers.

Das Gerät initialisiert und führt in den ersten 5 Sekunden einen Funktionstest durch. 
Während des Funktionstests leuchten Taste C und Taste ! orange, Taste reset 
leuchtet rot, Taste eco und Taste  leuchten grün. Wenn der Funktionstest been-
det ist, zeigt das Display die Vorlauftemperatur.

Wenn im Display  im Wechsel mit der Vorlauftemperatur erscheint, ist das Si-
phonfüllprogramm in Betrieb.
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Das Siphonfüllprogramm stellt eine ordnungsgemäße Befüllung des Kondensatsi-
phons nach der Installation oder nach längerem Stillstand des Geräts sicher. Das Ge-
rät wird dabei 15 Minuten auf kleiner Wärmeleistung gehalten.

Ausschalten

HINWEIS: 

Anlagenschaden durch Frost!
Die Heizungsanlage kann nach längerer Zeit einfrieren (z. B. bei einem Netzausfall, 
Ausschalten der Versorgungsspannung, fehlerhafter Brennstoffversorgung, Kessel-
störung usw.).
▶ Sicherstellen, dass die Heizungsanlage ständig in Betrieb ist (insbesondere bei 

Frostgefahr).

▶ Gerät am Schalter Ein/Aus ( Bild 2) ausschalten.
Die Betriebsleuchte erlischt.

Bei ausgeschaltetem Gerät besteht kein Blockierschutz. Der Blockierschutz verhin-
dert ein Festsitzen der Heizungspumpe und des 3-Wege-Ventils nach längerer Be-
triebspause.
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3.3 Bedienfeldübersicht

Bild 2  Übersicht der Bedienelemente

[1] Warmwasser-Temperaturregler
[2] Betriebsleuchte
[3] Vorlauftemperaturregler
[4] Taste C (Schornsteinfeger)
[5] Taste ! (Service)
[6] Kontrolllampe Brennerbetrieb
[7] Taste K (Schalter Ein/Aus)
[8] Steckplatz für eine Bedieneinheit
[9] Display
[10] Manometer
[11] Taste reset
[12] Taste eco
[13] Taste  (Tastensperre)

max
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3.4 Anzeigen im Display

Tab. 2   

Spezielle 
Anzeige

Beschreibung

Die Entlüftungsfunktion ist aktiv.

Das Display zeigt die Vorlauftemperatur im Wechsel mit . 
Das Siphonfüllprogramm ist aktiv.

Das Display zeigt die Vorlauftemperatur im Wechsel mit : 
Wartung des Geräts erforderlich.

Die Gradientenbegrenzung ist aktiv. Unzulässig schneller An-
stieg der Vorlauftemperatur: der Heizbetrieb wird für zwei Mi-
nuten unterbrochen.

Estrichtrocknungsfunktion der außentemperaturgeführten Be-
dieneinheit oder Bautrockenfunktion in Betrieb.

Tastensperre aktiv. Zum Entriegeln die Tastensperre  so 
lange drücken bis im Display die Vorlauftemperatur angezeigt 
wird.

Start der thermischen Desinfektion.
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3.5 Heizung einschalten
Die maximale Vorlauftemperatur kann zwischen 20 °C und 90 °C eingestellt werden. 
Die momentane Vorlauftemperatur wird im Display angezeigt. 

Bei Fußbodenheizungen die maximal zulässige Vorlauftemperatur beachten.

▶ Die maximale Vorlauftemperatur mit dem Vorlauftemperaturregler ( an die 
Heizungsanlage anpassen:
– Fußbodenheizung: z. B. Stellung 1 (ca. 20 °C)
– Niedertemperaturheizung: Stellung 3 (ca. 42 °C)
– traditioneller Heizkreis: Stellung 6 (ca. 75 °C)
– Heizung mit Konvektoren: Stellung max (ca. 90 °C)
Wenn der Brenner in Betrieb ist, leuchtet die Kontrolllampe.

Tab. 3  Vorlauftemperaturen

Vorlauftemperaturregler ( Vorlauftemperatur
1 ca. 20 °C
2 ca. 31 °C
3 ca. 42 °C
4 ca. 53 °C
5 ca. 64 °C
6 ca. 75 °C
max ca. 90 °C
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3.7 Sommerbetrieb einstellen 
Die Heizungspumpe und damit die Heizung ist abgeschaltet. Die Warm-
wasserversorgung sowie die Spannungsversorgung für Heizungsregelung und 
Schaltuhr bleiben erhalten.

HINWEIS: 

Sachschaden durch Frost!
Wenn die Heizungsanlage in keinem frostsicheren Raum steht und außer Betrieb ist, 
dann kann sie bei Frost einfrieren. Im Sommerbetrieb oder bei gesperrtem Heizbe-
trieb besteht nur Gerätefrostschutz.
▶ Heizungsanlage, soweit möglich, ständig eingeschaltet lassen und die Vorlauf-

temperatur auf mindestens 30 °C einstellen,
-oder-

▶ Heizungs- und Trinkwasserleitungen von einem Fachbetrieb am tiefsten Punkt 
entleeren lassen.
-oder-

▶ Trinkwasserleitungen von einem Fachbetrieb am tiefsten Punkt entleeren lassen 
und Frostschutzmittel ins Heizwasser mischen. Alle 2 Jahre prüfen, ob der erfor-
derliche Frostschutz durch Frostschutzmittel sichergestellt ist.

▶ Stellung des Vorlauftemperaturreglers ( notieren.
▶ Vorlauftemperaturregler ( ganz nach links auf ' drehen.
Weitere Hinweise finden Sie ggf. in der Bedienungsanleitung des Heizungsreglers.
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3.8 Tastensperre
Die Tastensperre wirkt auf den Vorlauftemperaturregler ( und den Warmwasser-
Temperaturregler * sowie alle Tasten außer dem Schalter Ein/Aus, der Taste C und 
der Taste reset. Sie kann eingeschaltet werden, um unbefugten Zugriff auf das Gas-
Brennwertgerät einzuschränken.
Tastensperre einschalten:
▶ Taste  drücken bis im Display abwechselnd  und die Vorlauftemperatur 

angezeigt wird.
Tastensperre ausschalten:
▶ Taste  drücken bis im Display nur noch die Vorlauftemperatur angezeigt wird.

4 Energiesparhinweise
Sparsam heizen
Das Gerät ist für einen niedrigen Energieverbrauch und eine geringe Umweltbelas-
tung bei gleichzeitig großer Behaglichkeit konstruiert. Entsprechend dem Wärmebe-
darf der Wohnung wird die Brennstoffzufuhr zum Brenner geregelt. Wenn der 
Wärmebedarf geringer wird, arbeitet das Gerät mit kleiner Flamme weiter. Fachleute 
nennen diesen Vorgang Stetigregelung. Durch die Stetigregelung werden die Tempe-
raturschwankungen gering und die Wärmeverteilung in den Räumen gleichmäßig. So 
kann es vorkommen, dass das Gerät längere Zeit in Betrieb ist, aber dennoch weniger 
Brennstoff verbraucht als ein Gerät, das ständig ein- und ausschaltet.

Heizungsregelung
Wir empfehlen eine Heizungsregelung mit raumtemperaturgeführtem Regler oder 
außentemperaturgeführtem Regler und Thermostatventilen, für eine optimale Leis-
tung der Heizungsanlage.

Thermostatventile
Um die gewünschte Raumtemperatur zu erreichen, öffnen Sie die Thermostatventile 
ganz. Wenn die Temperatur nach längerer Zeit nicht erreicht wird, erhöhen Sie die ge-
wünschte Raumtemperatur am Regler.
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Fußbodenheizung
Stellen Sie die Vorlauftemperatur nicht höher ein, als die vom Hersteller empfohlene 
maximale Vorlauftemperatur. Wir empfehlen, eine außentemperaturgeführten Reg-
ler zu verwenden.

Lüften
Drehen Sie während des Lüftens die Thermostatventile zu und öffnen Sie für kurze 
Zeit die Fenster ganz. Lassen Sie zum Lüften die Fenster nicht gekippt. Sonst wird 
dem Raum ständig Wärme entzogen, ohne die Raumluft nennenswert zu verbessern.

Warmwasser
Wählen Sie die Warmwassertemperatur immer so niedrig wie möglich. Eine niedrige 
Einstellung am Temperaturregler bedeutet große Energieeinsparung.
Außerdem führen hohe Warmwassertemperaturen zu verstärkter Verkalkung und be-
einträchtigen damit die Funktion des Gerätes (z. B. längere Aufheizzeiten oder gerin-
gere Auslaufmenge).

Zirkulationspumpe
Stellen Sie eine eventuell vorhandene Zirkulationspumpe für Warmwasser über ein 
Zeitprogramm auf Ihre individuellen Bedürfnisse ein (z. B. morgens, mittags, 
abends).



23

Störungen

mégalis Condens R – 6720882973 (2018/11)

5 Störungen

5.1 Gashahn öffnen/schließen
▶ Um den Gashahn zu öffnen, Griff gegen den Uhrzeigersinn drehen

(Griff in Fließrichtung = offen).
▶ Um den Gashahn zu schließen, Griff im Uhrzeigersinn drehen

(Griff quer zur Fließrichtung = geschlossen).

Bild 3  Gashahn öffnen

0010023250-001
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5.2 Störungen beheben
Die Elektronik überwacht alle Sicherheits-, Regel- und Steuerbauteile. 
Wenn während des Betriebs eine Störung auftritt, ertönt ein Warnton und die Be-
triebsleuchte blinkt.

Wenn Sie eine Taste drücken, wird der Warnton ausgeschaltet.

Das zeigt Display einen Störungs-Code (z. B. E9) und die Taste reset kann blinken.
Wenn die Taste reset blinkt:
▶ Taste reset drücken und halten, bis das Display  zeigt.

Das Gerät geht wieder in Betrieb und die Vorlauftemperatur wird angezeigt.
Wenn die Taste reset nicht blinkt:
▶ Gerät aus- und wieder einschalten.

Das Gerät geht wieder in Betrieb und die Vorlauftemperatur wird angezeigt.
Wenn sich eine Störung nicht beseitigen lässt:
▶ Zugelassenen Fachbetrieb oder Kundendienst anrufen und Störung sowie Gerä-

tedaten mitteilen.

Tab. 5  Gerätedaten zur Weitergabe im Störungsfall

Gerätedaten
Gerätebezeichnung1)

1) Die Angabe finden Sie auf dem Typschild am Steuergerät.

Seriennummer1)

Datum der Inbetriebnahme

Anlagenersteller
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6 Wartung 
Inspektion und Wartung
Der Betreiber ist für die Sicherheit und Umweltverträglichkeit der Heizungsanlage 
verantwortlich.
Regelmäßige Inspektion und Wartung sind Voraussetzungen für den sicheren und 
umweltverträglichen Betrieb der Heizungsanlage.
Wir empfehlen, einen Vertrag zur jährlichen Inspektion und bedarfsabhängigen War-
tung mit einem zugelassenen Fachbetrieb abzuschließen.
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb ausführen lassen.
▶ Festgestellte Mängel unverzüglich beheben lassen.

Verkleidung reinigen
Keine scharfen oder ätzenden Reinigungsmittel verwenden.
▶ Verkleidung mit feuchtem Tuch abreiben.

Betriebsdruck der Heizung kontrollieren
Der Betriebsdruck beträgt im Normalfall 1 bis 2 bar.
Wenn ein höherer Betriebsdruck erforderlich ist, erhalten Sie den Wert von Ihrem 
Fachmann.
▶ Aktuellen Betriebsdruck am Manometer ablesen ( Bild 2, Seite 16).

Heizwasser nachfüllen
Das Nachfüllen von Heizwasser ist an jeder Heizungsanlage verschieden. Lassen Sie 
sich deshalb das Nachfüllen von Ihrem Fachmann zeigen.
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HINWEIS: 

Sachschaden durch Temperaturspannungen!
Beim Nachfüllen von kaltem Heizwasser in einen heißen Kessel können thermische 
Spannungen zu Spannungsrissen führen.
▶ Heizungsanlage nur im kalten Zustand befüllen. Maximale Vorlauftemperatur 

40°C.

Maximaler Druck von 3 bar, bei höchster Temperatur des Heizwassers, darf nicht 
überschritten werden (Sicherheitsventil öffnet).

Heizkörper entlüften
Wenn Heizkörper nicht gleichmäßig warm werden:
▶ Heizkörper entlüften.
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7 Energieverbrauch, Umweltschutz und Entsorgung

7.1 Produktdaten zum Energieverbrauch
Die Produktdaten zum Energieverbrauch finden Sie in der Installations- und War-
tungsanleitung für den Fachmann.

7.2 Umweltschutz und Entsorgung
Der Umweltschutz ist ein Unternehmensgrundsatz der Bosch-Gruppe. 
Qualität der Produkte, Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz sind für uns gleichrangi-
ge Ziele. Gesetze und Vorschriften zum Umweltschutz werden strikt eingehalten.
Zum Schutz der Umwelt setzen wir unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Gesichts-
punkte bestmögliche Technik und Materialien ein.

Verpackung
Bei der Verpackung sind wir an den länderspezifischen Verwertungssystemen betei-
ligt, die ein optimales Recycling gewährleisten. 
Alle verwendeten Verpackungsmaterialien sind umweltverträglich und wiederver-
wertbar.

Altgerät
Altgeräte enthalten Wertstoffe, die wiederverwertet werden können.
Die Baugruppen sind leicht zu trennen. Kunststoffe sind gekennzeichnet. Somit kön-
nen die verschiedenen Baugruppen sortiert und wiederverwertet oder entsorgt wer-
den.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte
Nicht mehr gebrauchsfähige Elektro- oder Elektronikgeräte müssen 
getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Verwertung 
zugeführt werden (Europäische Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte).
Nutzen Sie zur Entsorgung von Elektro- oder Elektronik-Altgeräten 
die länderspezifischen Rückgabe- und Sammelsysteme.
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8 Fachbegriffe
Betriebsdruck
Der Betriebsdruck ist der Druck in der Heizungsanlage.

Durchlaufprinzip
Das Wasser erwärmt sich, während es durch das Gerät fließt. Die maximale Zapfka-
pazität steht schnell zur Verfügung, ohne längere Wartezeit oder Unterbrechung für 
das Aufheizen.

Heizungsregler
Der Heizungsregler sorgt für die automatische Regelung der Vorlauftemperatur in Ab-
hängigkeit von der Außentemperatur (bei außentemperaturgeführten Reglern) oder 
der Raumtemperatur in Verbindung mit einem Zeitprogramm.

Heizungsrücklauf
Der Heizungsrücklauf ist der Rohrstrang, in dem das Heizwasser mit niedrigerer Tem-
peratur von den Heizflächen zum Gerät zurück fließt.

Heizungsvorlauf
Der Heizungsvorlauf ist der Rohrstrang, in dem das Heizwasser mit höherer Tempe-
ratur vom Gerät zu den Heizflächen fließt.

Heizwasser
Das Heizwasser ist das Wasser mit dem die Heizungsanlage befüllt ist.

Thermostatventil
Das Thermostatventil ist ein mechanischer Temperaturregler, der abhängig von der 
Umgebungstemperatur über ein Ventil einen niedrigeren oder höheren Durchfluss 
des Heizwassers gewährt, um eine Temperatur konstant zu halten.

Siphon
Der Siphon ist ein Geruchsverschluss zur Ableitung von Wasser, das aus einem Si-
cherheitsventil austritt.
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Vorlauftemperatur
Die Vorlauftemperatur ist die Temperatur, mit der das erwärmte Heizwasser vom Ge-
rät zu den Heizflächen fließt.

Zirkulationspumpe
Eine Zirkulationspumpe lässt das Warmwasser zwischen Speicher und Zapfstelle zir-
kulieren. So steht an der Zapfstelle sofort warmes Wasser zur Verfügung.
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9 Kurzbedienungsanleitung
Bedienungsanleitung aufbewahren

Nach dem Lesen der Bedienungsanleitung können Sie die Kurzbedienungsanleitung 
auf der Folgeseite nach außen falten und die Bedienungsanleitung zur Aufbewahrung 
in die Blende des Gerätes stecken. So sehen Sie die Zusammenfassung beim Öffnen 
der Blende.

Bild 4  

max

1

2

3 4

5

6

6 720 613 086-04.1O
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Einschalten Warmwassertemperatur

WARNUNG: 

Verbrühungsgefahr!
▶ Temperaturregler * auf maximal 

„ e “ drehen.

Taste eco leuchtet nicht = Komfortbe-
trieb
Taste eco leuchtet = eco-Betrieb
Frostschutz

Heizung einschalten

Heizungsregelung
Raumtemperaturgeführte Bedienein-
heit auf gewünschte Temperatur ein-
stellen oder außentemperaturgeführte 
Bedieneinheit auf die entsprechende 
Heizkurve und Betriebsweise einstel-
len.
Tastensperre
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6

min
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reset

max
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6
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1
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6 720 612 660-13.1R
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max
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eco

reset

max

1
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e

6
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1
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5

6

min

6 720 612 660-11.2O

~5 s



Gasgeräte Garantiebestimmungen. 
 

 
Löblich&Co. verpflichtet sich, bei Einsendung dieses Garantiezertifikats nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen allfällige 
die Gebrauchsfähigkeit beeinträchtigende Mängel aufgrund von Material- oder Fertigungsfehlern zu beheben. Auftretende 
Mängel sind uns unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
 
Löblich wird nach eigener Wahl bei Gerätemängeln 
a) das mangelhafte Gerät an Ort und Stelle instandsetzen, 
b) das Geräte/ Teile zur  Instandsetzung oder Austausch zurücksenden lassen, 
c) das Gerät zu ersetzen, oder 
d) die mangelhaften Teile zu ersetzen. 
 
Eine Verlängerung der Garantiefrist tritt wegen einer Mängelbehebung nicht ein. Garantiearbeiten und Gewährleistung durch 
Dritte gehen zu Lasten des Auftraggebers. 
 
Die Werksgarantie erstreckt sich nicht auf 
 

 Verschleißteile (z.B. Dichtungen, Thermoelemente, Glimmlampen etc.) Abnutzung und Folgeschäden. 

 Wartungsarbeiten und Serviceteile laut Wartungsplan. 

 Betriebsstörungen aufgrund Bedienungs- und Anlagenfehlern (z.B. Wassermangel in der Anlage) und Folgeschäden 

 Einstellarbeiten (Gas, Wasser, Temperatur, Regelung), Unterweisung zur Bedienung. Diese sind Aufgabe des 
Installateurs. 

 Schäden durch unsachgemäßen Transport, Lagerung u. Behandlung, soweit nicht bei Übernahme des Gerätes festgestellt. 

 Schäden durch Installationsmängel, außergewöhnliche Betriebsverhältnisse, Bedienungsfehler und übermäßige, im 
normalen Hausgebrauch nicht übliche Beanspruchung, Frost, Hochwasser, Rohrbruch, sowie 

 Schäden und Funktionsfehler durch nicht ordnungsgemäße Installation und Anlagenfehler 

 Wasserqualität, Schäden durch Anlagenkorrosion, mikrobiologisches Wachstum und Steinbildung in der Heizungsanlage 
(lt.ÖNORM H 5195-1) 

 
Voraussetzung für Gewährleistung und die Löblich Werks-Garantie ist  
 

1. Gegenzeichnung dieses Garantiepasses durch den Löblich Werkskundendienst 
2. Vorlage der Rechnung, aus welcher die Installation durch eine konzessionierte Fachfirma gemäß unseren 

Vorschriften, sowie das Liefer- bzw. Installationsdatum ersichtlich ist, die   
3. Beachtung unserer Betriebs- und Montageanleitung und eine alljährliche vorschriftsmäßige Wartung des 

Geräts durch den Löblich Werkskundendienst, sowie  
4. Überprüfung des Heizungswassers laut ÖNORM H 5195-1.  

 
Anfahrten, Reparaturen und Servicearbeiten, die nicht unter  die Garantie fallen, werden dem Auftraggeber gegen Barzahlung 
in Rechnung gestellt. 
 
Auftraggeber/Gerätebenutzer    Wartungsunternehmen/Löblich&Co.         
                                                                                                                        Werkskundendienst  
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
(Unterschrift,  Ort / Datum)     (Unterschrift,  Ort / Datum) 



 
 

 

Gasgeräte-Service Leistungsbeschreibung. 
 

Das Jahresservice durch den Löblich Werkskundendienst für Heiz- bzw. Combi-Thermen umfaßt:         
 

Gerätereinigung:  

 Wärmetauscher  

 Abgassammler 

 Brenner / Zündflammenrohr oder Kerzen
 Ventilator*  

 Oberflächen 

 Brennwertgeräte-Siphon* 
  
Überprüfung der mechanischen Einrichtungen:
   

 Geräteausdehnungsgefäß/ Vordruck 

 Automatischer Entlüfter  

 Mikroschalter*  

 Motorabgasklappe*  

 Anodenstab *  

 Thermostromkreis* 

 Pumpenlauf  

 Ventilatorlauf*  

 Wasserschalter * 

 Zirkulationswächter*  
 
Überprüfung der Sicherheitseinrichtungen:  

 Grenzregler, Regel- und Sicherheitsthermostate
  

 Übertemperatursicherung  

 Gasdichtheit und Gasdruck 

 Abgaswächter * 

 Ionisationsabschaltung *  
 Differenzdruckschalter* 

 

Endkontrolle und Funktionsprüfung  
 

 Einstellung Gasmenge 

 Warmwassertemperatur *  

 Warmwassermenge*  

 Heizungsprobelauf *  

 Heizungsdruckkontrolle  

 Abgasmessung (Aufpreis)  
 
Kundeninstruktionen und Beratung:   
 

 Wasserstand und Nachfüllung 

 Sommer-Probelauf  

 Selbsthilfe zum Pumpe anwerfen  

 Warmwassertemperatur im Winter  

 Maßnahmen bei Abgasstau 

 Raumthermostat oder  el. Heizungsregelung 

 Energiespar-Tips 
 
 

* soferne vorhanden bzw. laut Wartungsvorgaben für die 
jeweilige Gerätetype; Änderungen  betr. 
Ausstattungsunterschiede nach Type möglich.

  

Entkalkung, Abgasmessung und -analyse mit Prüfbefund und Heizungswasseranalysen gegen Aufpreis. 
 
Zulagen f. Schmutzarbeit/ Zulagen für erschwerte Arbeit werden  laut gesetzl. Ansprüchen der Arbeitnehmer bzw. 
entsprechend Mehraufwand verrechnet. 
Störungsbehebung im Zuge des Service erfolgen gegen gesonderte Verrechnung. 
 

Diese Bestimmungen ersetzen alle bisherigen. Tarife lt.aktueller Preisliste 
Änderungen vorbehalten. 

 
 

 
 

 
Löblich&Co. Kessel und Apparatebau KG  

Werkskundendienst 
Favoritner Gewerbering 1, A-1100 Wien    

  (01)  602 61 51 + Durchwahl Postleitzahl 
FAX (01) 604 87 40,  e-mail: service@loeblich.at 

www.loeblich.at 
  

mailto:service@loeblich.at
http://www.loeblich.at/


 

   
 

 

Löblich&Co. Kessel und Apparatebau KG, Favoritner Gewerbering 1, A-1100 Wien 

 

Garantie Pass. 

 
Unabhängig von der Gewährleistung des Anlagenerrichters leisten wir 

bei Einsendung und Gegenzeichnung dieses Zertifikats durch den Werkskundendienst  
für das nachstehende Löblich-Gasheizgerät 

 

4 Jahre Werksgarantie 

 
ab Lieferdatum für allfällige Materialfehler und Fertigungsmängel  

gemäß unseren nachstehenden Garantiebestimmungen. 
 

Vor- und ZUNAME des Gerätebenutzers:    
 
 
Gerätestandort: Adresse (Straße, Nr, PLZ, Ort) 
 
 
 
Telefon          e-mail: 
 
 
 
(eventuell Zustelladresse - soferne abweichend) 
 
 

 
Gerätetype:       F.Nr.: 
 
 
  
 
Stempel der Installationsfirma:     Datum  
 
 
 
 
 

 

Vollständig ausgefüllten Garantiepass innerhalb von 6 Wochen ab Installation/ Erstinbetriebnahme einsenden zur 
Bestätigung durch Löblich&Co.  :  Sie erhalten dann Ihren Geräte-Paß gegengezeichnet retour. 
 

Die 3-Jahres-Garantie gilt nur bei vollständig ausgefülltem Garantiepass und  
mit Gegenzeichnung durch die Löblich&Co. Kessel und Apparatebau KG ! 





                                          
 

 

 

 
Konsumenten/Gerätebenutzer Informationen: 
 
1. zu Ihrem Heizgerät erhalten Sie eine Kunststofftasche mit 
 

 Benutzer Kurzanleitung 

 Fachanleitung (Betriebs- und Montageanleitung für den Fachinstallateur) 

 Garantiepass zum Einsenden für die LÖBLICH 4 Jahresgarantie  
Wartungsvertrag (= kostenfreie Option mit Servicefixpreisen, jederzeit kündbar)  

 
2. Geräteinbetriebnahme durch geschulte LÖBLICH Werkstechniker oder  

Ihren Fachinstallateur im Zuge der Gerätemontage  
Unterweisung des Benutzers und  
Übergabe aller technischen Unterlagen zum Gerät 

 
Wichtig: Geräteüberprüfung und Optimierung der Leistungseinstellung zum 1.Jahresservice 
 
3. ein Wartungsvertrag mit dem LÖBLICH Werks-Kundendienst garantiert Ihnen mit Sicherheit 

 
- 4 Jahre Werksgarantie 
- längere Geräte-Lebensdauer  
- energiesparende Geräte-Einstellung  
- extrem schadstoffreduzierte, umweltschonende  Emissionen 
- Servicefixpreise 
- 5% Stammkundenrabatt auf Ersatzteile 
- Garantieleistung im Störungsfall 

 
und ist selbstverständlich jederzeit formlos kündbar. 
 

         
LÖBLICH Werksdienst Serviceteam                   LÖBLICH Logistik Teiledienst  Hochwertige Material- und Fertigungsqualität   
- für Sie vor Ort  für höchste             sichert die Verfügbarkeit von Reparaturteilen   garantieren  
Kundenzufriedenheit rund um die Uhr                       - auch für  alte Gerätetypen.   Langlebigkeit und störungsfreien Betrieb. 
 
 

                                  
 

 
 

  Manufactured by e.l.m.leblanc/ BOSCH Thermotechnik 
  124 Rue de Stalingrad F 93711 DRANCY CEDEX 

 




